
Strohfeuer

ein Sehnen 

ein Träumen

ein liebevolles 

Begegnen

sich halten

sich wärmen

sich für immer

verstehen

es war bezaubernd

verirrend 

und schön

genussvolle Stunden

im Meer von Gefühlen

ertrunken

nun ist das Strohfeuer erloschen

abgekühlt sind deine Triebe

was immer es für dich war

es war keinesfalls

Liebe

© Barbara Fath

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/4/Schmerz/73589/Strohfeuer/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

